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  Europa und Amerika gehören so ungefähr zum Alltag. Plötzlich hatte ich Japan entdeckt in der 
Timetable vom 22. Januar. 15:23 Ankunft aus Tokyo Narita. Nonstop? Tokyo-Altenrhein?



  Pünktlich wie eine Schweizeruhr landete N888HZ, dieser Gulfstream G550, hier in LSZR.
8, 10 oder 12 Stunden geflogen? Rein optisch sind die Triebwerke gross, sehr gross.  



  Der Gulfstream G550 ist nicht der grösste, G600 und der G650 sind Spitzenleistungen. Aber es 
geht mir nicht um den bekannten Jet, dieser nicht alltägliche Streckenflug beeindruckt.



  Von Tokyo nach Altenrhein, schon am Morgen früh stand in der Timetable „gestartet“.
Ich nenne das Perfektion, die Landezeit aus dem Flugplan auf wenige Minuten genau eingehalten! 



  Der Businessjet ist positioniert auf dem Apron, der Marshaller mit dem Radschuh schon unterwegs.



  

Es sind Gefühle und 
Gedanken rund um 
den Globus beim 
Namen „Japan“, so 
weit weg?

Hier im Zentrum des 
Bildes liegt er:

„Der Flughafen Tokio-
Narita ist einer der 
internationalen 
Flughäfen von Tokio 
und gilt nach der 
japanischen 
Gesetzgebung als 
Flughafen 1.“ 



  

So sieht er aus. In der 
Bildmitte von unten 
nach oben die Rwy 34. 

Piste 4000 m x 60 m

ICAO-Code RJAA 

41 m ü.M. (135 ft)



  An unserem PC-Flugsimulator kreierte ich den Flugplan von RJAA nach LSZR.
Im Bild rechts der Start in Japan und im Bild links die Ankunft am Bodensee. 



  Im Westen liegt Amerika, im Osten liegt Japan, der G550 jedoch kam vom Norden!



  So sieht der detaillierte Flugplan aus, den ich eines Tages auch noch „ausfliegen“ möchte.



  

Im Moment jedoch geht es mir nur um den Vergleich 
zwischen Realität und Simulation.

Entfernung 5193,5 nm in meinem Flugplan,
reale Reichweite des Gulfstream G550: 6750 nm.
Das passt!!

Reale Langstrecken-Reisegeschwindigkeit 851 km/h.
Ground Speed im Flugplan 473 Knoten = 878 km/h.

Die genauen Werte sind auch noch von der Flughöhe 
abhängig. Aber unsere Vergleichszahlen passen!!



  

Start in Tokyo Piste 34 
bereit.  



  

Selbstverständlich 
nicht mit irgend einem 
Businessjet, es gilt 
allein N888HZ. 



  

Flaps 8 Grad, Start 
freigegeben, Lande-
scheinwerfer on und 
los geht's! 



  

Schon im ersten 
Viertel der Piste
im Steigflug?

Wohl kaum, denn die 
vollbetankte Maschine 
mit einer maximalen 
Abflugmasse von 
41277 kg benötigte 
wahrscheinlich eher 
zwei als bloss einen 
km der 4 km langen 
Startbahn? 



  

Gear up, Autopilot on. 



  

Ein Happy Landing auf 
dem internationalen 
Flughafen St. Gallen 
bzw. Altenrhein.



  

195 KIAS, 1000 Fuss, 
die „Japan-Flugreise“ 
hat begonnen.

Ortszeit in Japan ca. 
13 Uhr mittags.
(5 Uhr morgens hier)
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